
aller Sonderabteilungen der Fronten und Armeen und die Kontrolle 
ihrer Tätigkeit.44

Zum ersten Leiter der Sonder ab teilung der Allrussischen Tscheka 
wurde M. S. Kedrow ernannt.
F. E. Dzierzynski nahm nicht nur die gründliche Säuberung der 
Reihen der Roten Armee von Verrätern und Spionen vor, sondern 
er wirkte auch unmittelbar an ihrem organisatorischen Aufbau mit. 
Die Erfahrungen, die er an der Ostfront und als Befehlshaber der 
Truppen der Allrussischen Tscheka gesammelt hatte, waren von 
großem Nutzen, als er nach dem VIII. Parteitag im Aufträge des 
ZK zusammen mit M. W. Frunse, K. E. Woroschilow, W. R. 
Menshinski und A. F. Mjasnikow an der Ausarbeitung der Dienst­
ordnung der Roten Armee mitwirkte.
Anfang 1919 leistete Felix Edmundowitsch eine gewaltige Arbeit 
bei der Umgestaltung der Arbeit der Außerordentlichen Kommis­
sionen. Es ging darum, daß das Zentralkomitee der Partei, das die 
von der Allrussischen Tscheka zur Verteidigung der Errungen­
schaften der proletarischen Revolution geleistete umfangreiche 
positive Arbeit hervorhob, zugleich eine Neuregelung ihrer Tätig­
keit und die Abgrenzung der Funktionen der Allrussischen Tscheka 
und der Revolutionstribunale, die die Interessen des Sowjetstaates 
vor seinen Feinden zu schützen hatten, für notwendig erachtete, 
um sie vor unbegründeten Angriffen zu schützen.
Am 4. Februar beauftragte das Zentralkomitee eine Kommission 
unter der Leitung F. E. Dzierzynskis, eine neue Ordnung für die 
Außerordentlichen Kommissionen und die Revolutionstribunale 
auszuarbeiten und dabei von folgenden Grundsätzen auszugehen: 
a) das Recht der Urteilsfällung muß von der Tscheka an die Revo­
lutionstribunale übergehen; b) die Außerordentlichen Kommissio­
nen müssen als Organe der Voruntersuchung und Organe des 
unmittelbaren Kampfes gegen bewaffnete konterrevolutionäre 
Erhebungen sowie gegen das Bandentum bestehen bleiben; 
c) die Außerordentlichen Kommissionen haben bei Erklärung 
des Kriegszustandes weiterhin das Recht, Erschießungen vorzu­
nehmen.
Gleichzeitig gab das Zentralkomitee für die Kommunisten und 
Mitarbeiter aller Außerordentlichen Kommissionen eine Erläute­
rung zu diesem Beschluß heraus.54
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